Zapfen und Nute im ‚Raum der Wissbarkeiten’

– Beispiele für die Übergänge zwischen all den Szenarien bzw. Wissbarkeitsgebieten –

=======================================================================================

– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«® -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Abbildungsseitiges --> Puzzle-Paradigma --> Verzapfung --> Richtigkeit
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/architek/zapfen_nuten.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Wortfeld: 
Bausteine; zusammenfügen; puzzeln; „zueinander passen“; „ineinanderpassen“; „nach außen zu“; Ausrichtung im Raum; (in natürlicher / künstlicher) Verschränktheit; Querverweis; Weblink; Verknüpfung & Linkziel; ...; ... 
Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \all die „Wissenschaften“ + \„Wissbarkeitsgebiete“; \Das ‚Puzzle‘-Paradigma der KOGNIK; \„Reißverschlüsse“ – im »Kognischen Raum«; \Das »Ultimative Richtigkeitskriteri​um zum Puzzle WELT« (qualitativ); \„Ver​schränktheit“ – als Merkmal; \Der zum »Puzzle WELT« erst gesuchte LEGE-Raum; \„Platzierungs“-Arbeit; \Verzapfung – im jeweiligen Raum“ §Abgleich!§; \(unterschiedliche) ‚Raumgreifung‘; \„Weltausschnitte“ + \‚Kegelschnitte im Referenzideal’; \Thema: „Jeweiliger Geltungs​bereich“; \„zusammenhängen“ – als Merkmal §Abgleich!§; \‚Kognische Thermodynamik‘; \„Domino-Legen“ – im »Kognischen Raum«; \...; \...
Systemische Grafik und Beispiele: \Die „Puzzlesteinform“; \Überblick über die „Zeitliche Entwicklung des Kosmos“ + \„Blicke zurück in der Zeit“; \Das „Universum“ – in allen Auflösungsgraden gleichzeitig; \„Der Mensch – in der WELT“ –  (in Seitenansicht); \Auflistung von Szenarien zum »Puzzle WELT«; \„Wortfelder“ + deren eigene, jeweilige: Zapfen + Nute; \...

Literatur:
... 

=======================================================================================

Worum es in diesem Teil der Puzzlestein-Sammlung gehen soll:

Wo genau soll die im »Unterfangen Weltpuzzle« geforderte „Unifizierung“
denn passieren?

– [\Der jeweilige „Diskursraum“ – als solcher + \dessen ‚Aufspannung‘; \„Verzapfung von Puzzlesteinen“; \Das „Hohe Warte“-Szenario der KOGNIK; \Der zum »Puzzle WELT« erst gesuchte LEGE-Raum; \(immer mehr an) ‚Raumgreifung‘ – \Prinzipgrafik dazu – in Seitenansicht + Draufsicht; \...; \...]

*****

Platzierung von Verzapfungen
· Ein „Pärchen auf einer Picknick-Decke“ im §...§-Park von Chicago etwa reicht als Ankerpunkt zwar noch nicht hin, um damit gleich die ganze „Soziologie“ (als Wissenschaft) aufzuspannen oder das „Staatswesen an sich“ in all seinen Verästelungen zu diskutieren, ein Übergang zu diesen Wissbarkeitsgebieten liegt dennoch in diesem Punkt, in der angedeuteten Mehrsamkeit. 
Im Paradevideo: „ZehnHoch“ ist das diejenige Stelle, wo es deren – allemal in Querrichtung liegenden – spezifischen ‚Wissbarkeiten‘ noch am nächsten kommt. Denn das Miteinander der Planeten oder das der Moleküle und Atome fällt (ja) nicht mehr in den Zuständigkeitsbereich von „Soziologie“ oder „Politologie“. 
– [Videoclip zum ‚ZehnHoch‘-Szenario in der „Materiellen Welt“ – mit diesem „Pärchen“ startend; \Die Palette an jeweils spezifischen „Wissenschaften“; \„Verzweigungen“ + eigene Abzweigungen im »Kognischen Raum«; \„Zugehörigkeit“ – als Merkmal; \(immer mehr) ‚Raumgreifung‘ – als Option; \„zueinander orthogonal sein“ (oder nicht) – ein abbildungsseitiges Merkmal; \...; \zum „Staatswesen“; \„Menschliches Verhalten“ – als solches; \Das „Ich“ – in seiner Rolle als Körperwesen versus: \Das „Ich“ – in seiner Rolle als Geistwesen; \Erkenntnisse + ihre jeweiliger „Geltungs​bereich“; \...]
· ...
– [\...; \...] 
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– [\...]
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Weiterungen zum Thema
\zum ‚Knoten im LÖSUNGS-Netz‘:
 „Zapfen + Nute“ – im »Kognischen Raum«
· ...
– [\...; \...] 
*****

In eigener Sache

· Das »Unterfangen Weltpuzzle« kommt uns auf Anhieb fast so aussichtslos vor, als wolle man alle „Landschaftsgemälde“, die jemals von irgendeinem Künstler – am Modell stehenden Weltausschnitt selbst – zusamm​enge​pinselt wurden, in nur einem einzigen BILD zusammenfassen. 
Als solle man allein aus dieser Art von Puzzlesteinen zusammenstellen, wie die WELT / die Welt wirklich aussieht. Aus zigtausend „Puzzlesteinen“. Und sonst nichts – außer (vielleicht) ein paar Nachfragen zur Klärung von Unsicherheiten / Widersprüchen im Arbeitsmaterial. 
– [\Szenario: „Kunstakademie“; \Das „Ansichtskarten“-Argument der KOGNIK; \zum „Klassischen Kartierwesen“; \„Landschaftscharakter“ – im »Kognischen Raum«; \Das „Gute Fee“-Szenario der KOGNIK; \...]
· ...
– [\Grafik: Die Sollstruktur der „Essay-Dateien“ – in ihrer Draufsicht; \...]
· ...
– [\...; \...] 
